
  

 

 

 

 

                    
         

Begleitender Elternbrief zur Neuorganisation der Ganztagsbetreuung 
 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 
die Grundschule Vach muss ab dem Schuljahr 2022/23 die Ganztagsbetreuung neu 
organisieren sowie ihre Räumlichkeiten neu strukturieren. Dafür gibt es u.a. eine Vielzahl 
an Gründen: 
 

 Die Regierung von Mittelfranken hat den Weiterbetrieb der bisherigen Mittags- 
betreuung im Untergeschoss der Schule untersagt. Die Räumlichkeiten entsprechen 
nicht mehr dem Standard einer kindgerechten Betreuung. Bis Sommer 2022 wird der 
Weiterbetrieb der Mittagsbetreuung noch geduldet. 

 Eine weitere Eingangsklasse muss auf Grund der hohen Schüleranzahl an der 
Schule untergebracht werden. 

 Auf Anweisung der zuständigen Schulaufsichtsbehörde ist es aus Daten-
schutzgründen zukünftig grundsätzlich nicht mehr erlaubt, dass Schulleitung und 
Sekretärin ein gemeinsames Büro nutzen. 

 Darüber hinaus haben Fachkräfte der Stadt Fürth bei Ortsbegehungen festgestellt, 
dass auf Grund der extremen räumlichen Enge ein weiterer Schulbetrieb in der 
bisherigen Form nicht mehr möglich ist. 

 Für Kleingruppenarbeiten oder zur Intensivierung im Schulbetrieb müsste auf Räume 
des Hortes ausgewichen werden, was allerdings nicht machbar und zudem nicht 
zulässig ist. 

 Der Hort war schon zuvor bereits räumlich beengt untergebracht. Da ein Zimmer als 
Klassenraum der Schule zugewiesen werden muss, kam ein Verbleib des Hortes im 
Schulgebäude nicht mehr infrage. 

 Bei Begehungen stellte sich heraus, dass aufgrund der räumlichen Enge eine 
Verzahnung der Betreuungsformen Kinderhort und Mittagsbetreuung zustande kam, 
die in dieser Form nicht zulässig ist. 
 

Aus all diesen Gründen sah sich die Stadt Fürth gezwungen, den Mietvertrag mit dem 
evangelischen Kinderhort aufzulösen. Die räumlichen Gegebenheiten unserer Schule 
ließen leider keinen anderen Schritt zu. Diese Entscheidung lag weder im Ermessen der 
Schulleitung noch des Lehrerkollegiums, sondern erfolgte nach intensiven Beratungen und 
entlang von Begehungen des Staatlichen Schulamtes, des Schulverwaltungsamtes, des 
Jugendamtes und der Gebäudewirtschaft Fürth. 
Wir wissen, welche hervorragende Arbeit das Mitarbeiterteam des Hortes und der 
Mittagsbetreuung bislang geleistet hat und möchten uns an dieser Stelle für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren ganz herzlich bedanken. 
Zugleich hoffen wir, dass der Hort seine ausgezeichnete pädagogische Arbeit in anderen 
Räumlichkeiten erfolgreich fortsetzen kann. 
Eine Hortgruppe wird zukünftig die Räumlichkeiten des Kantorats Vach nutzen. Jene Kinder, 
die keinen Platz im Hort erhalten, können in die Offene Ganztagsschule aufgenommen 
werden. Darüber hinaus bestehen auch am städtischen Hort „Die Flughafenbande“ 



(Flugplatzstr. 101, 90768 Fürth) Aufnahmekapazitäten, die mit Hilfe eines „Shuttle-
Transportes“ entsprechend genutzt werden können. 
 
Wir werden als Schule die Chance zur Modernisierung und Neuausrichtung nutzen: 
 

 In Anbetracht der aktuell ständig steigenden Lebenshaltungskosten halten wir ein 
kostenfreies Angebot zur Ganztagesbetreuung an unserer Schule für unerlässlich. 
Deshalb wird die bisherige kostenpflichtige Mittagsbetreuung aufgelöst. An ihre Stelle 
tritt das weitgehend kostenfreie Angebot einer Offenen Ganztagsschule (siehe 
Anlage).  

 Das Schulverwaltungsamt der Stadt Fürth bietet im Anschluss an die offene 
Ganztagsschule ein zusätzliches ergänzendes Betreuungsangebot an, um eine 
durchgehende Betreuung der Schülerinnen und Schüler während der Schulzeiten zu 
gewährleisten. Dieses Angebot findet montags bis donnerstags im Anschluss an die 
Ganztagsschule von 16:00 Uhr (bzw. an einzelnen Schulen bereits ab 15:30 Uhr) bis 
17:00 Uhr statt. Am Freitag werden die Schülerinnen und Schüler im Anschluss an 
den Vormittagsunterricht bis 15:00 Uhr betreut. Die nachmittäglichen Angebote 
führen die pädagogischen Konzepte der offenen Ganztagsschule weiter.  

 Das bewährte Team der Mittagsbetreuung bleibt uns voraussichtlich in der Offenen 
Ganztagsschule (OGTS) weitgehend erhalten, auch das Angebot einer 
Ferienbetreuung steht weiterhin zur Verfügung. 

 Die jetzigen Räumlichkeiten des Hortes werden ab dem Schuljahr 2022/23 zwei 
sogenannte flexible Klassenräume sowie ein Speiseraum mit Küchenzeile für die 
OGTS und einen Mehrzweckraum beinhalten. Der Ausbau des Dachgeschosses im 
Ostflügel ist zusätzlich notwendig. 

 In diesen Sommerferien erhält unsere Schule die erforderliche „Sternverkabelung“, 
sodass ab September alle Räume an das Glasfasernetz angeschlossen sind. 

 Darüber hinaus wird der an unsere Schule angrenzende Spielplatz komplett neu 
gestaltet und kann ab Ende April/Anfang Mai 2022 von der Schule wieder mitgenutzt 
werden. 

 
 
Viele Grüße 
 
Schulleitung und Kollegium der Grundschule Zedernstraße 


